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Redebeitrag zur Aktuellen Debatte zur Sitzung des Stadtrates am 06.10.2022 

 
Sehr geehrter Frau Oberbürgermeisterin, 
sehr geehrte Stadträtinnen und Stadträte,  
werte Gäste und Zuschauer auf dem Rang, 
 
eigentlich wollten wir das Thema heute auch so abhandeln, wie die Fraktion Die Linke und 
das gerade vorgemacht hat. Die Aussage fand ich gut, aber was ich hier heute gehört habe, 
da platzt mir der Kragen. Es ist unvorstellbar, was manche Stadträtinnen oder Stadträte hier 
geäußert haben.  
 
Fakt ist doch eins, und dazu habe ich noch von keiner Fraktion etwas gehört. Was in der 
Ukraine stattfindet, ein Krieg, das ist die größte Katastrophe, die es gibt. Ein Krieg, in dem 
Menschen sterben. Und dann stellen Sie sich hier hin und erklären, wir sollen Energie 
sparen.    
 
Ich hätte mit von den Bündnis 90/ Grünen gewünscht, sie hätten einen Aufruf zu 
Friedensverhandlungen an ihre Regierung, ihre Minister gemacht. Aber auch von den 
anderen Parteien, die im Bundestag vertreten sind hätte ich mir gewünscht, dass sie 
Friedensverhandlungen zwischen Russland und der Ukraine anstreben. 
Für diese Debatte hier sind wir nicht zuständig. Die Stadt, bzw. die Verwaltung macht genug, 
um zu sparen. Im Haushaltsplan steht, was uns das alles mehr kosten wird. Das wird auch 
gerade in den Ausschüssen diskutiert.     
 
Wenn ich den Vortrag von Frau Linke höre, dass wir Energie sparen sollen und damit wird 
der Krieg beendet, das ist Schwachsinn. Das muss ich leider sagen und entschuldige mich 
sicherlich dafür. Erzählen Sie das mal jungen Eltern. Ich bin selber vor einigen Wochen 
wieder Opa geworden. Erzähle ich jetzt meinem Sohn und meiner Schwiegertochter, sie 
sollen die Heizung abdrehen, wenn sie ihr Baby baden? Das ist doch eine Katastrophe und 
dazu kann man auch niemandem raten, auch älteren Leuten nicht. Ich habe es gerade 
gehört, von meiner Nachbarin: Es ist saukalt hier im Ratssaal. Sollen wir hier im Kalten 
sitzen, oder wie? Irgendwo hört die ganze Geschichte doch mal auf. 
 
Und diese Debatte wurde auch veranlasst durch einen Antrag der AfD Fraktion zum Black 
Out, den wir im Ausschuss behandelt haben und wo es keine richtigen Antworten gab. Hätte 
man den Antrag der AfD Fraktion nämlich richtig beantwortet, wie es sich gehört, und nicht 
mit den Schultern gezuckt und rum geiert, von wegen, dazu kann ich nichts sagen, hätten wir 
hier heute keine Debatte geführt.  
  
 
 
Roland Zander 
Fraktionsvorsitzender  
 
 
Es gilt das gesprochene Wort. 


